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Hallo zusammen,
kurz vorab: ich bin keine Lehrerin, sondern Lebensmittelkontrolleurin im öffentlichen Dienst.
Ich hoffe, dass ich euch euch eine adäquate Antwort bekomme. In anderen Foren wurde das
Thema nicht so gut behandelt und man wurde als "Hausfrau" abgestempelt.
Ich habe einen 4 ½ Monate alten Sohn und befinde mich z.Z. in Elternzeit. Es ist geplant, dass
ich nach 14 Monaten mit 20 Stunden in den Dienst zurückkehre und nach der Probezeit ein
zweites Kind möchte. Eingereicht habe ich 24 Monate EZ. Es ist mein erstes Kind und ich war
mir nicht sicher wie alles laufen würde, z.B Krippenplatz, so dass ich auf Nummer sicher gehen
wollte.
Nach meiner Rückkehr beträgt die Probezeit noch 12 Monate.

Was wäre, wenn ich nun in der EZ erneut schwanger werden würde? Der Steuerberater sagt
natürlich, dass dies ideal wäre, da ich dann das jetzige Elterngeld weiterbeziehen würde.
Auch von den älteren Kollegen wird immer wieder gesagt: geniesse die Zeit, bekomme zwei/
drei Kinder und komme dann zurück. Typisch Beamte (Augenzwinkern)
Es geht mir allerdings um die Probezeit. Kann mein Dienstherr z.B. nach drei/ vier Jahren EZ
sagen, dass ich nicht mehr auf Lebenszeit verbeamtet werde?

Ich stelle diese Frage, da ich ursprünglich aus der Industrie komme und erst seit Ende 2013 im
öffentlichen Dienst tätig bin. Mit dem Beamtenrecht kenne ich mich noch nicht so gut aus.

Also wie gesagt, ich möchte nach 14 Monaten zurückkehren, die Probezeit erfüllen und dann
weiterplanen.

Trotzdem wäre ich über eine Antwort sehr dankbar.
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